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Aus dem Gemeinderat
Seit der letzten Gemeindeanzeiger-Ausgabe 01/2023 traf 
sich der Gemeinderat zu weiteren 3 Sitzungen.

Investitionen/Infrastruktur:
In der Sitzung vom 28.03.2023 hat der Gemeinderat die Stel-
lungnahme der Verwaltung zur überörtlichen Prüfung der 
Jahresrechnungen 2015 bis 2019 behandelt. 

4.2 Haushalts- und Kassenwesen
TZ 1 Kautionen wären im Sachbuch für Verwahrgelder zu  
buchen:
Bei den Verwahrgeldern wurde unter 4.021. ein eigener Be-
reich für die Kautionssparbücher angelegt. Hier werden alle 
Kautionen (Schlüsselkautionen, Kautionen für Mietwoh-
nungen usw.) verbucht. 
TZ 2 Zur Finanzierung der von der Gemeinde betriebenen 
Photovoltaikanlagen wurden in den Jahresrechnungen fiktive 
innere Darlehen verbucht:
Ab dem Jahr 2022 wird das innere Darlehen nicht mehr im 
Haushalt verbucht. Im Haushalt 2023 wird kein Ansatz auf-
genommen.
TZ 3 Die Jahresrechnungen wären fristgerecht örtlich zu  
prüfen, festzustellen und zu entlasten:
a)  Nach Art. 103 Abs. 4 GO ist die örtliche Prüfung inner-

halb von zwölf Monate nach Abschluss des Haushalts-
jahres durchzuführen. Die örtliche Rechnungsprüfung 
für das Jahr 2020 wurde fristgerecht am 22.10.2021 und 
die örtliche Rechnungsprüfung für das Jahr 2021 wurde 
fristgerecht am 11.11.2022 durchgeführt.

b und c) Nach Art. 102 Abs. 3 GO erfolgt die Feststellung 
und die Entlastung der Jahresrechnung in der Regel 
bis zum 30. Juni des auf das Haushaltsjahr folgenden 
übernächsten Jahres in öffentlicher Sitzung. Die Fest-
stellung fand in der Sitzung am 30.11.2021 statt. Die 
Entlastung erfolgte erst am 18.10.2022 für das Jahr 2020. 
Die Feststellung für das Jahr 2021 fand in der Sitzung am 
22.11.2022 statt. Die Entlastung folgte in der nächsten 
Sitzung am 13.12.2022.

d)  Hier wird künftig bei der Beschlussvorlage der Hinweis 
mit aufgenommen, dass ein Beschluss ohne Bürgermei-
ster erfolgen muss. Dies wurde bei der Entlastung 2020 
und 2021 beachtet.

4.3 Kostenrechnende Einrichtungen
4.3.1 Allgemeines
TZ 4 Allgemeine Hinweise zur Führung von Anlagenachwei-
sen:
a)  Die neuen Maßnahmen werden künftig getrennt auf-

genommen. Die abgeschlossenen Baugebiete wurden 
nachträglich noch berichtigt.

b)  Es wird künftig geprüft, ob die abgeschriebenen Anlagen 
bzw. Anlagenteile noch in Betrieb sind. Sollte dies der 
Fall sein, dann wird dieser Teil mit dem Erinnerungswert 
von 1 Euro weitergeführt.

c)  Die Anlagen und Anlagenteile werden künftig erst ab 
Inbetriebnahme im Anlagenachweis aufgeführt. Bis zur 
Inbetriebnahme werden die Anlagen und Anlagenteile 
als Anlage im Bau geführt.

d)  Die Excel-Datei wurde komplett überarbeitet. Die Über-

tragungsfehler wurden berichtigt.
TZ 5 Der Verwaltungskostenbeiträge für die einzelnen  
kostenrechnenden Einrichtungen wären zu prüfen und anzu-
passen:
Die Verwaltungskostenbeiträge für die Abwasserbeseitigung 
und Friedhofsverwaltung werden zeitnah neu berechnet.
4.3.2 Abwasserbeseitigung
TZ 6 Die BGS-EWS sollte überarbeitet werden:
Es wurde der § 10 Abs. 3 Satz 8 BGS-EWS „Abwasserhöchst-
menge“ gestrichen. Der Gemeinderat hat dies in seiner  
Sitzung am 30.11.2021 beschlossen.
TZ 7 Die Anlagennachweise für die Abwasserbeseitigung wä-
ren zu überarbeiten:
a)  Die neuen Baugebiete Am Bergfeld-Nord und Am 

Oberfeld wurden getrennt erfasst. Dies wird auch künftig 
beachtet. Die älteren Maßnahmen wurden berichtigt.

b)  Die Beträge wurden berichtigt.
c)  Die maschinentechnische Ausrüstung für das Pumpwerk 

Rehrosbach wurde 1987 mit 18.318,09 DM bezahlt. Die 
Abschreibung erfolgte auf 20 Jahre. Der Betrag war bis 
zum Austausch der Pumpe im Jahr 2018 bereits abge-
schrieben.

d)  Dies wurde beim Baugebiet St.-Antonius-Straße über- 
sehen. Im Baugebiet Am Oberfeld wurden die Erstat-
tungen der privaten Grundstücksanschlüsse privat-
rechtlich im Notarvertrag geregelt. Im September 2020 
wurden die Satzung dahingehend geändert.

e)  Das zinsverbilligte Darlehen von 80.000,00 DM aus der 
Maßnahme BA 07 Rehrosbach ist noch im Anlagen-
achweis aufgeführt. Hier wird ab 2022 der Kapitalwert 
aufgeführt.

f)  Das Darlehen für die Maßnahme BA 05 gehört zur  
Kläranlage. Das zinsverbilligte Darlehen wurde in  
Abgang gestellt.

g)  Das Darlehen hatte die Nummer 2650045, ab 1978 wur-
de das Darlehen unter der Nummer 22655853 geführt. 
Als Bezeichnung ist Kanalbau BA 04 aufgeführt. Das 
Darlehen wurde 1990 abgeschrieben, da hier die alten 
Kläranlagen ebenfalls in Abgang gestellt wurden. Herr 
Osterhuber hat im Archiv auch die Bezeichnung BA 04 als 
Zuordnung zur alten Kläranlage gefunden.

TZ 8 Hinweise zur Kalkulation der Abwassergebühren:
a) und b) Dies wurde geprüft und in der neuen Excel-Datei 

berichtigt.
c)  Die Grunderwerbskosten wurden geprüft. Die Kosten 

wurden nach Kläranlage und Kanal/Pumpstationen 
aufgeteilt.

d)  Die Ausgaben und Einnahmen für den Ortsteil Brugger 
(Anschluss Druckleitung nach Freienried, Jahr 2006) wur-
den in der neuen Excel-Datei getrennt aufgenommen. 
Der Ortsteil Habermühl hatte bis 2006 eine Kleinklär-
anlage. Aufgrund des Neubaus wurde im Jahr 2006 ein 
Durchführungsvertrag mit dem Grundstückseigentümer 
geschlossen, dass alle Kosten für den Kanalanschluss 
von ihm zu tragen sind. Es sind daher keine Kosten im 
Anlagennachweis aufgeführt.

e)  Die Grundstücksanschlüsse werden seit 2012 separat 
aufgeführt. Die Grundstücksanschlüsse vor 2012 wurden 
berichtigt.



Eurasburger Gemeindeanzeiger 2-2023 3

f)  Für die abgeschriebenen AHK ś wurde in der Excel-Datei 
keine Abschreibung und Verzinsung aufgeführt.

g)  Dieser Betrag ist in der Excel-Datei aufgeführt.
h)  siehe TZ 7e
4.3.3 Bestattungswesen
TZ 9 Der Anlagennachweis für das Bestattungswesen wäre 
auf Vollständigkeit zu überprüfen:
Die Interessengemeinschaft Friedhofsanlage Freienried e.V. 
hat mit dem Überlassungsvertrag 1948S/89 das Grundstück 
und das Leichenhaus am 12.02.1987 der Gemeinde Euras-
burg überlassen. Die Interessengemeinschaft wurde damals 
aufgelöst, da nur juristische Personen des öffentlichen Rechts 
Träger von Friedhöfen sein können. Es sind keine Kosten ent-
standen, die noch im Anlagenachweis aufgenommen werden 
müssen.

4.4 Kindertageseinrichtungen
TZ 10 Eine (Beleg-)Prüfung bei der kirchlichen Kinderta-
geseinrichtung sollte stichprobenartig durchgeführt werden:
Eine Belegprüfung wird voraussichtlich im Jahr 2023 durch-
geführt.
TZ 11 Feststellung zur bestehenden Defizitvereinbarung:
Die Kirchenverwaltung wurde angeschrieben, dass die Haus-
haltspläne der Gemeinde vorgelegt werden müssen. Der 
Gemeinderat wird ab dem Haushaltsplan 2023 jährlich infor-
miert.

4.5 Realsteuern
TZ 12 Meldungen des Gewerbesteuer-Istaufkommens wären 
zu überprüfen:
Die Jahre 2015-2021 wurden geprüft. Die Jahre 2016 bis 2018 
wurden berichtigt. Die Differenz in Höhe von 17.615,00 Euro 
wurde am 27.10.2022 an das Finanzamt München gemeldet. 
Der Betrag in Höhe von 27.734,00 Euro wurde ebenfalls be-
richtigt. Der Betrag wurde beim 4. Quartal 2019 verringert 
und beim 1. Quartal 2020 erhöht.
TZ 13 Die Grundsteuerwertfortschreibung bei Neu- und Er-
weiterungsbauten wurde nicht ausreichend überwacht:
Dies wird künftig beachtet. Die unbebauten Grundstücke 
wurden bereits überprüft und dem Finanzamt Augsburg-
Land mitgeteilt. Die Daten werden nun regelmäßig über-
prüft. Die zwei angegebenen Fälle wurden dem Finanzamt 
ebenfalls mitgeteilt.
TZ 14 Keine Überwachung der Gewerbesteuerzerlegung bei 
größeren Baumaßnahmen:
Die Rechnungen der großen Baumaßnahmen werden ge-
prüft. Bei einer Bauzeit über 6 Monaten wird nun eine Zer-
legung beim Finanzamt beantragt.
TZ 15 Grundsteuerbefreiungen und die Veranlagungen der 
gemeindlichen Grundstücke wäre zu überprüfen:
Das Grundstück „Am Gemeinschaftshaus 4“ wurde bereits 
am 16.12.2015 und nochmal am 14.10.2022 an das Finanz-
amt gemeldet. Das Grundstück wurde Ende Januar 2023 
rückwirkend ab 01.01.2018 auf null gesetzt. Das Grundstück 
„Gartenstraße 2 Dorfplatz“ wurde ebenfalls am 24.02.2023 
an das Finanzamt zur Befreiung gemeldet.
TZ 16 Verschiedene Feststellungen und Empfehlungen im Re-
alsteuerbereich, die wir hier nur zusammengefasst darstellen:
a) Die Bescheide für die Stundung und Aussetzung der Voll-
ziehung werden künftig mit Zustellungsnachweis verschickt.
b) Die rechtsverbindlichen Bebauungspläne werden künftig 
an das Finanzamt geschickt.

4.6 Verschiedenes
TZ 17 Verschiedene Abgabesatzungen sollten überarbeitet 
und neu erlassen werden:
a)  Die Friedhofsgebührensatzung wurde in der Gemeinde-

ratssitzung im November 2022 angepasst. Die Änderung 
tritt zum 01.01.2023 in Kraft.

b)  Die Pauschalsätze werden voraussichtlich Mitte 2023 neu 
kalkuliert. Die Satzung wurde in der Gemeinderatssit-
zung am 24.01.2023 überarbeitet.

TZ 18 Hinweise zur Satzungen:
Dies wird künftig beachtet.
TZ 19 Während der Prüfung ergaben sich noch die folgende 
sonstige Feststellung, die wir hier nur zusammengefasst dar-
stellen:
Dies wurde ab der örtlichen Prüfung für das Jahr 2020 be-
achtet. 
Teilbericht Bauwesen:
TZ 1 bis TZ 14 Die Ausführungen wurden zur Kenntnis genom-
men. Diese werden bei künftigen Bauvorhaben beachtet. Es 
wurde auch ein Baufachmann für die vier Gemeinden (außer 
Dasing) eingestellt.
Beschluss:
Der Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrech-
nungen für die Haushaltsjahre 2015 bis 2019 vom 14.10.2021 
und die Stellungnahme der Verwaltung wurde bekanntgege-
ben.
Die festgestellten Mängel, sowie die dazugehörige Aufklä-
rung wurden zur Kenntnis genommen. Einwendungen wer-
den nicht erhoben.

Aufgrund Art. 63 ff. der GO erlässt die Gemeinde Eurasburg 
ebenfalls in der Sitzung vom 28.03.2023 die Haushalts- 
satzung für 2023.
Der Haushaltsplan wird festgestellt, er schließt im Ver-
waltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
4.353.300,00 Euro und im Vermögenshaushalt in den Einnah-
men und Ausgaben mit 4.025.300,00 Euro ab.
Kreditaufnahmen werden nicht vorgesehen.
Bei den Hebesätzen wird keine Änderung vorgenommen.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite beträgt 700.000,00 
Euro.
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

Die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2022 wurde gem. 
Art. 102 GO dem Gemeinderat zur Kenntnisnahme vorgelegt. 
Der Verwaltungshaushalt schließt in Einnahmen und Ausga-
ben mit 4.042.663,83 Euro, und der Vermögenshaushalt mit 
4.461.866,87 Euro ab.
Beanstandungen werden nicht erhoben.
Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2022 in Höhe 
von 160.410,90 Euro werden genehmigt.

In der Sitzung vom 25.04.2023 wurde die 6. Änderung des 
Flächennutzungsplans zur Ausweisung von Konzentrations-
flächen für Windkraftbehandelt:
Vom Planungsbüro Brugger wurde ein Entwurf zur Auswei-
sung von Konzentrationsflächen erstellt. Dabei wurde ein 
Abstand zu Wohnbebauung im Innenbereich von 1.150m 
sowie 1.000m zu Wohnbebauung im Außenbereich zugrun-
de gelegt. Als Alternative sind in der Anlage die Potentialflä-
chen mit einem Abstand von 1.000m / 1.000m und 1.150m / 
800m beigefügt.
Frau Bromberger stellt die verschiedenen Varianten dem GR 
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vor. Dem Gemeinderat ist die Akzeptanz der Bevölkerung be-
sonders wichtig. Daher wird die Variante mit einem Abstand 
von 1.150m und 1.000m bevorzugt.
Der Gemeinderat billigt den Entwurf der 6. Änderung des 
Flächennutzungsplans mit den Abständen 1.150m / 1.000m. 
Die Verwaltung wird beauftragt die frühzeitige Beteiligung 
durchzuführen.
Vom Gemeinderat wurde in der Sitzung am 28.03.2023 be-
schlossen, dass die gemeindliche Stellplatzsatzung ange-
passt werden soll.
Nach Art. 81 Abs. 4 der Bayerischen Bauordnung kann die 
Gemeinde in einer Stellplatzsatzung regeln:
- Stellplatzzahl
- Größe
- Beschaffenheit
- Abstellplätze für Fahrräder
- Ausstattung mit Elektroladestationen
- Stellplatzablöse
Bisher wurde die Größe der Stellplätze nicht geregelt. Andere 
Gemeinde verweisen hier beispielsweise auf die Regelungen 
der Garagen-und Stellplatzverordnung (§ 4 Abs. 1, siehe An-
lage). In den Satzungsentwurf wurde als Vorschlag eine Re-
gelung übernommen.
Die Anzahl der Stellplätze wurde entsprechend der bishe-
rigen Satzung übernommen und für weitere Nutzungen er-
gänzt (rot markiert).
Zu Abstellplätzen für Fahrräder und Elektroladestationen 
wurden keine Regelungen aufgenommen.
Die Regelungen zur Stellplatzablöse wurden in den neuen 
Entwurf nicht übernommen. Die Stellplatzablöse kann über 
einen öffentlich-rechtlichen Vertrag im Bedarfsfall vereinbart 
werden. Eine Satzungsregelung ist dafür nicht erforderlich. 
Ohne Satzungsregelung ist die Gemeinde flexibler in der ver-
traglichen Ausgestaltung, insbesondere in der Ermittlung des 
Ablösebetrags. Zudem wurde einer Ablösung in Eurasburg 
bisher nie zugestimmt.
Der GR spricht sich dafür aus, dass jeder Stellplatz frei zu-
gänglich sein muss. Gefangene Stellplätze sind unzulässig. 
Zur Diskussion wird gestellt, ob für kleine Wohnungen bzw. 
Singlewohnungen ein Stellplatz ausreicht. Dies wird jedoch 
überwiegend kritisch gesehen, da damit die Parksituation 
weiter verschlechtert werden könnte. 
Der GR bemängelt, dass häufig statt der nachgewiesenen 
Stellplätze die Straße zum Parken genutzt wird. Vor allem für 
landwirtschaftliche Fahrzeuge und den Winterdienst kommt 
es hier immer wieder zu Konflikten. Daher wünscht sich der 
Gemeinderat eine Verbesserung und Kontrolle der Parksitu-
ation.
Der Gemeinderat beschließt die Stellplatzsatzung mit fol-
genden Änderungen
 Nr. 1.2 - 1.6 der Anlage streichen 
 Nr. 2.2 - analog Nr. 2.3
 Nr. 3.3 - 2 Stellplätze
 Nr. 5.3 - der Anlage streichen

Für die Fußballplätze auf der Sportanlage wurde folgender 
Auftrag vergeben:
• Sanierung an die Fa. Diez zu einem Brutto-Angebotspreis 

von 6.941 EUR
Für die Erneuerung der Fenster im Feuerwehrhaus wurde  
folgender Auftrag vergeben:
• Austausch der Fenster an die Fa. Metzger OHG,  

Eurasburg

Bauwesen:
Es wurden mehrere Bauanträge und Bauvoranfragen behan-
delt. Folgende Vorhaben wurden unter anderem genehmigt:
Errichtung einer Doppelgarage auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
220/29, Gemarkung Eurasburg, Kiefernstraße, Nachforde-
rung einer Befreiung durch das Landratsamt; Errichtung einer 
Doppelhaushälfte mit Carport (Haus 1) auf dem Grundstück 
Fl.-Nr. 39 Gemarkung Eurasburg; Errichtung einer Doppel-
haushälfte mit Carport (Haus 2) auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
39 Gemarkung Eurasburg; Bauvoranfrage zum Bau einer 
Lagerhalle für Hackschnitzel mit Heizraum auf dem Grund-
stück Fl-.Nr.185/4 Gemarkung Freienried; Errichtung eines 
Carports auf dem Grundstück F.l-Nr. 220/23 Gemarkung  
Eurasburg; Anbau eines Quarantäne-Kälberstalles mit 
Strohlager auf dem Grundstück Fl.-Nr. 625, Gemarkung Euras-
burg; Errichtung einer Asylunterkunft für 12 Personen auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 301/11, Gemarkung Freienried; Nutzungs-
änderung eines Kellerraums in einen gewerblich genutzten 
Kosmetikraum auf dem Grundstück Fl.-Nr. 189/8, Gemarkung 
Eurasburg; Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppel-
garage und Lagerhalle auf dem Grundstück Fl.-Nr. 18/10,  
Gemarkung Eurasburg; 

Verschiedenes:
Für die Gemeinde Eurasburg wurden folgende Spenden  
geleistet:
Osterried Tiefbau u. Abbruch GmbH, 300,- €,  
Spende für Maibaumfest 2023
Osterhuber Agrar OHG, 500,- €,  
Spende für Maibaumfest 2023
Raiffeisenbank Wittelsbacher Land, 500,- €,  
Spende für Maibaumfest 2023
Holzbau Wagner Michael, 200,- €,  
Spende für Maibaumfest 2023
BZ Baumann Zahntechnik, 300,- €,  
Spende für Maibaumfest 2023
Farben Glass Friedberg, 519,30 €,  
Spende für Maibaumfest 2023

Da die Spendenquittungen zukünftig erst ausgestellt werden, 
wenn die Spenden im Gemeinderat angenommen wurden, 
wird dieser Beschluss je nach Spendeneingängen wiederkeh-
ren.
Der Gemeinderat Eurasburg nimmt die Spenden an. Eine 
wirtschaftliche Beziehung ist mit allen Spendern denkbar. 
Der Gemeinderat sieht sie insgesamt für unproblematisch im 
Sinne einer Vorteilserwartung an.

Gemeinderat Baumann weißt auf den schlechten Zustand der 
Einsatzbekleidung der FFW Freienried hin.
Er schlägt eine Sammelbestellung mit der FFW Ried und Hol-
lenbach vor. Je 25 Jacken und Hosen sollen neu beschafft 
werden, mit einem Wert von 18.582 €. Für die Aufwen-
dungen der FFW für Personal stehen im laufenden Haushalt 
laut Frau Nassl noch 9.539,84 € zur Verfügung. Die Gesamt-
kosten für die Neuanschaffung ist dem GR zu hoch. Es wird 
vorgeschlagen die Hälfte der Bekleidung anzuschaffen und 
ca. 9.000 Euro auszugeben. Weitere Anschaffung von Jacken 
und Hosen sollen in den nächsten Jahren im Haushalt einge-
plant werden.
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Nachdem man 2017 den letzten Maibaum am neuen Stand-
ort neben dem Gemeinschaftshaus in Freienried aufgestellt 
hatte, musste man Corona bedingt die Vorbereitungen An-
fang 2020 abbrechen und auf den nächstmöglichen Termin 
verschieben. Die „Maibaumfreunde Freienried“ entschlossen 
sich dann in Abstimmung mit den Verantwortlichen aus Eu-
rasburg, die ebenfalls heuer einen Maibaum errichtet haben, 
als Festtag für den Sonntag, den 30. April, und damit zum 
ersten Mal in der Historie nicht für den 1. Mai.

Nachdem traditionell um die Jahreswende vom Maibaum-
Spezialisten Stefan Diepold und seinem erprobten Team ein 
wunderschönes Exemplar im Bruggerer Forst gefällt wurde, 
das von Walter Ampenberger spendiert wurde, mussten noch 
einige Restarbeiten an den neuen Schildern durchgeführt 
werden. Bereits Anfang 2020 entschieden sich die Verant-
wortlichen, die alten, teils sehr mitgenommen Schilder kom-
plett durch hochwertiges, witterungs-beständiges Material 
zu ersetzen. Komplett in Eigenregie und mit Hilfe vieler flei-
ßiger Hände von Jung und Alt wurden die neuen Schilder aus 
den Rohplatten geschnitten, grundiert bzw. lackiert und dann 
mit unglaublich viel Geschick und Geduld selbst bemalt. 

Am Wochenende vor dem Festtermin brachte die Dorfge-
meinschaft dann den neuen Baum gemeinsam an seinen 
Platz zum Herrichten und Bewachen. Viele fleißige Hände 
werkelten die ganze Woche am Baum, um die Aufhängungen 
der Schilder dem Baum anzupassen und vor allem um ihm 
nach dem Schleifen den traditionellen blau-weißen Rauten-
Anstrich zu verpassen. Viele Frauen trafen sich, um mit frisch 
geschnittenen Zweigen den ebenfalls traditionellen Kranz zu 
binden. Bemerkenswert ist auch die Tatsache, dass der Baum 
jede Nacht in zwei vierstündigen Schichten durchgehend be-
wacht wurde und diese Nächte mittlerweile fast Kultstatus 
erreicht haben.

Am Festtag wurde dann der neue Maibaum nach einem ge-
meinsamen Weißwurst-Frühstück auf traditionelle Art und 
Weise mit Stangen am ebenfalls schön hergerichteten Platz 
vor dem Gemeinschaftshaus durch sehr viele Einwohner aus 
allen Ortsteilen der Altgemeinde Freienried aufgestellt. Man 
folgte damit einer Tradition, die bis zu den Anfängen der Mai-
baumaktivitäten zurückreicht. Bei durchaus schönem Wetter 
versammelten sich zudem viele interessierte Zuschauer aus 
Nah und Fern und unterstützen die hart arbeitenden Männer 
an den Stangen mit aufmunternden Worten und viel Beifall. 
Einige Maibaumfreunde aus anderen Orten wollten sich vor 
Ort live ein Bild von der hochwertigen technischen Anlage, 
die 2017 in Betrieb genommen wurde, machen.

Nach knapp zwei Stunden war der Kraftakt unter der Leitung 
von Moar Blasius Echter an diesem bestens organisierten und 
reibungslos verlaufenden Festtag vollbracht und man konnte 
sich beruhigt dem Auffüllen der Kraftreserven zuwenden. Im 
Anschluss daran wurden noch die neuen Zunftschilder, der 

Freienried erreicht den ersten Platz  
im Unterbaarer-Maibaumwettbewerb
Die Dorfgemeinschaft erstellt wieder einen prächtigen Maibaum



6 Eurasburger Gemeindeanzeiger 2-2023

Ortsteilekranz und der Maibaumtisch befestigt. Ein Höhe-
punkt war mit Sicherheit auch das Anliefern und Befestigen 
des von den Frauen handgebundenen Tannenkranzes. Nach 
dem kirchlichen Segen zeigte sich auch der Wettergott gewo-
gen und bescherte den zahlreichen Gästen den passenden 
Wetterrahmen. Aus nächster Nähe konnte man die Aktivi-
täten rund um den Baum verfolgen. Für das leibliche Wohl 
und die Unterhaltung der Kinder war ebenfalls bestens ge-
sorgt. Eine 3-Mann-Band sorgte bis zur Kaffee-Zeit für eine 
ausgelassene Stimmung. Ein riesiges Kuchen-Büfett, das 
ebenfalls die Dorfgemeinschaft zur Verfügung gestellt hatte, 
wurde großartig angenommen. Und so wurde im Anschluss 
an die gemeinsame Arbeit der Maibaum als Symbol der Dorf-
gemeinschaft im und am Gemeinschaftshaus sowie in der Bar 
im Feuerwehrhaus bis spät in der Nacht gebührend gefeiert. 

Seit 2017 warteten die Helfer der Maibaumfreunde Euras-
burg darauf, wieder ein Fest mit Baumaufstellung feiern zu 
können. Durch die Pandemie wurde der Termin immer wie-
der verschoben. Als sich Mitte letzten Jahres ein Ende der 
Einschränkungen erkennen ließ, freuten sich die Verantwort-
lichen und fingen mit den Vorbereitungen an. 

Viele Stunden haben zahlreiche Unterstützer damit ver-
bracht, den Baum auszusuchen, zu fällen, zu hobeln und zu 
schmücken. Es wurde das Fest geplant, wo kommt die Bar 
und das Zelt hin, wo wird alles gelagert. Angebote für Spei-
sen, Getränke, Hüpfburg und Equipment wurden eingeholt. 
Freiwillige für Ausschank, Küche, Kuchenbacken und Bedie-
nen wurden gesucht. 
Die Zeit hatte den alten Schildern einiges abverlangt. Der 
Kunststoff war brüchig geworden und erfüllte somit nicht 
mehr die Sicherheitsanforderungen. So wurde beschlossen, 
die Schilder aus Alu zu machen, auch um den zeitlichen Auf-
wand der Reparaturen für die zukünftigen Maibäume gerin-
ger zu halten. 

Wie viele kommen denn zum Fest? Sehr schwer zu kalkulie-
ren bei einer Veranstaltung. Die Kosten für die Veranstaltung 
sind immens. Viele von den Beteiligten hatten Bedenken, 
weil die Wetteraussichten schlecht waren und dann wenige 
Besucher kommen könnten. 

In den nächsten Tagen stand dann als „Vorbereitung“ für den 
großen Unterbaarer-Maibaumwettbewerb eine landkreiswei-
te Abstimmung der Augsburger Allgemeinen zum „Schöns-
ten Maibaum des Landkreises“ an. Nach einem großartigen 
Schlussspurt musste man sich mit über 2000 abgegebenen 
Stimmen hauchdünn um ein paar Stimmen mit dem zweiten 
Platz zufriedengeben. Trotzdem war dies im breiten Teilneh-
merfeld, in dem nicht nach Ortsgröße unterschieden wurde, 
bereits ein großer Erfolg.

Kurz darauf startete dann der von der Brauerei Unterbaar seit 
vielen Jahren organi  0sierte, landkreisübergreifende Wettbe-
werb, in dem man pro Landkreis in zwei Kategorien (unter 
und über 400 Einwohner) aus einer Vielzahl an anonymisier-
ten Maibäumen nach einer doch recht aufwendigen Regis-
trierung einmal pro Mailadresse abstimmen konnte. Zur Mai-
baumprämierung in Unterbaar brachen dann gut gelaunte, 
erwartungsfrohe Maibaumfreunde in einem vollen Bus auf 
und konnten nach einer nervenaufreibenden Siegerehrung 
wie schon 2011, 2014 und 2017 den Siegerpokal und -preis 
aus den Händen der Organisatoren entgegen nehmen und in 
der anschließenden, legendären Partynacht im Rahmen des 
Brauereifestes feiern.

Die Maibaumfreunde bedanken sich an dieser Stelle recht 
herzlich bei allen Besuchern, Helfern und Unterstützern.  
Diese gelebte Dorfgemeinschaft war eine Freude. 

Stephan Steigenberger

Endlich wieder ein Maibaum in Eurasburg
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Das Zelt wurde beheizt und schon zum Weißwurstfrühstück 
füllte sich das Zelt auf Grund der warmen Temperatur. 

Trotz Regen versammelten sich alle zur Maibaumsegnung auf 
dem Dorfplatz und schauten anschließend begeistert zu, wie 
der Maibaum mit dem Autokran aufgestellt wurde. Ab 12 Uhr 
gab es ein leckeres Mittagessen und im Zelt war kein Sitz-
platz mehr frei. Fleißige Bäckerinnen haben dann ein riesen 
Kuchenbuffet gezaubert, wo für jeden ein leckeres Stück Ku-
chen oder Torte dabei war. 

Die Maibaum Freunde sind sehr zufrieden mit den zahl-
reichen Gästen, die trotz Regen den Weg zum Dorfplatz 
gemacht haben. Das zeigt, dass das Dorf wieder lebt!  Auch 
die Zugereisten finden sich schnell ein und sind bei den Dorf-
Veranstaltungen dabei, worüber sich alle freuen. 

Die Feierlaune der Gäste konnte auch das wechselhafte Wet-
ter am Nachmittag und Abend nicht verderben. Und so wur-
de bis in die späten Stunden gefeiert, dass wir wieder einen 
Baum im Herzen unseres Dorfes haben, der für den Zusam-
menhalt zwischen Alt und Jung in unserer Gemeinde steht 
und noch für viele fröhliche Stunden am Dorfplatz sorgen soll. 
Die Maibaum Freunde bedanken sich bei allen, die in ir-
gendeiner Weise dazu beigetragen haben dieses Fest mög-
lich zu machen. 

Besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr, der Ge-
meinde und den Gemeindearbeitern, allen finanziellen Spon-
soren, den Kuchenbäckerinnen, dem Ausschank Team, dem 
Küchen Team und allen Helferinnen und Helfern, ohne die so 
ein Fest sonst gar nicht stattfinden könnte! 

In 2024 werden wir zwar keinen neuen Maibaum aufstellen 
– aber feiern können wir trotzdem. Schon mal eintragen – 
01.05.2024 Dorfplatz Eurasburg! Wir freuen uns auf euch.

Die Maibaum Freunde
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Bedeutung der Zunftzeichen  
am Maibaum

Tierarztpraxis

Sportgaststätte 1818

Zahnarzt, Zahntechnik

Langholztransporte

Klempner, Sanitär

Arztpraxis

Baggerverleih

Garten- und  
Landschaftsbau

Spengler

Zimmerer

Fenster und Türen

Rathaus

Metzger

Raiffeisenbank  
Wittelsbacher Land

Maurerhandwerk

Maler

Agrarhandel

Kirche

Viehhandel

Jäger und  
Bayer. Staatsforsten

Landwirtschaft

Schreiner

Containerverleih,  
Tiefbau und Abbruch

Gaststätten: Koller und 
Gasthof zu Post

Imkerei

Elektrohandwerk

Baugewerbe

Am Beispiel des Eurasburger Maibaums - Blick-
richtung von Osten nach Westen - soll auf die 
Darstellung verschiedener Berufsgruppen einge-
gangen werden, die mittlerweile die klassische 
Form von Zunftzeichen verdrängt hat. Vergleich-
bares gilt ebenso für den Freienrieder Maibaum. 

Kfz.-Gewerbe
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Familyday 2023 - Rückblick
Action für alle im Sportpark Eurasburg

Aktion „Saubere Landschaft 

Erstmalig in Eurasburg fand am 22.4.2023 ein Familyday im 
Sportpark Eurasburg statt. Zahlreiche Besucher begeisterte 
das bunte Rahmenprogramm für Jung und Alt. In der Turn-
halle fanden Kinderkleidung und Spielsachen einen neuen 
Besitzer. Leckere Kuchen hielten der Elternbeirat des Kinder-
hauses Eurasburg bereit, die auch für die Organisation des 
Kinderflohmarktes zuständig waren. Ein paar Schritte weiter 
fand man im Foyer der Gaststätte 1818 einen Eisverkauf und 
bunte Luftballons. Das Schützenstüberl hieß alle Kinder ab 
12 Jahre und Erwachsene willkommen, die einmal mit einem 
echten Gewehr schießen durften. Auf dem Pausenhof der 
Grundschule lockte der Theaterverein mit einzigartigen Glit-
zertattos. Auch viele „Große“ begeisterten sich damit. Kreativ 
war man beim Team des Ferienprogramms. Hier fanden die 
kleinen Künstler Einhorn- und Superheldenmasken zum An-
malen. Mit hoher Geschwindigkeit ging es bei den Fußballern 
zu.

Leider gibt es immer noch Menschen, die ihren Müll achtlos 
in die Landschaft oder in den Wald werfen. Viele freiwillige 
Helfer, denen eine saubere Landschaft am Herzen liegt, ha-
ben auch heuer wieder bei der Aktion „Saubere Landschaft“ 
des Gartenbauvereins Eurasburg mitgeholfen.

Durch den Schussradar kickte Mami, Papi und Kind mit voller 
Kraft in das Tor. Als Belohnung gab es lustige Fußball-Bade-
enten. Mit Bällen jonglieren, Einrad fahren oder den Volley-
ball übers Netz bringen. Das und viel mehr bot die Turn- und 
Volleyballabteilung. Durch die Hüpfburg, den Löschspaß 
und das Feuerwehrauto brachte die Freiwillige Feuerwehr 
Eurasburg Kinderaugen zum Leuchten. Und wer noch einen 
ordentlichen Hunger bei so einem Actiontag hatte, der durf-
te sich bei den Stockschützen Bratwürstl, Steak und ein Bier-
chen gönnen. Alles in einem ein sehr gelungener Familyday, 
der nächstes Jahr gerne von allen Vereinen und Institutionen 
wiederholt wird.

Wer sich anschließen und auch am Familyday 2024 teilneh-
men möchte, der darf sich gerne bei
Nadine Diamilla – 015234377353 melden!

Zum Dank gab es eine kleine Brotzeit am Dorfplatz Euras-
burg.
 
Anna Maria Stachon, 
Gartenbauverein Eurasburg, Tel. 08208 1201
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Sommerferien - Programm 2023

Der Seniorenbeauftragte informiert

Ehem. Sparkassengebäude Hauptstr. 22a

„Mir ist sooo langweilig...“ 
Wer kennt diesen Satz 
nicht? …und diesen Satz die 
ganzen Sommerferien lang. 
→ Wir haben die Lösung für 
Euch, denn in Eurasburg, 
Freienried, Rinnenthal und 
Umgebung ist nämlich ei-
niges los. 

Schaut doch mal in unser Ferienprogramm unter www.euras-
burg.ferienprogramm-online.de. Egal ob kreativ, handwerk-
lich, sportlich begeistert oder einfach nur etwas zum Spaß 
haben → Hier ist mit Sicherheit für alle Kinder etwas dabei. 
Anmeldung ab 12.06.2023 – 18:00 Uhr möglich.

Schnell sein lohnt sich → 
die Nachfrage ist groß.  
„Wer zuerst kommt, malt 
zuerst!“ 

Malen auf Leinwänden, 
Straßen und Co. ist übrigens 
auch eines unserer viel- 
seitigen Angebote.

Wir möchten uns auch auf 
diesem Weg bei allen Veran-
staltern und ehrenamtlichen 
Helfern bedanken. Ohne 
Euch könnten wir nicht so 
ein vielseitiges Programm 
gestalten und wie man an 
den vielen Programmpunk-
ten sieht, haben wir wirklich 
wieder sehr viele engagierte 
Helfer / Veranstalter für unser Programm gewinnen können. 
Herzlichen Dank an Euch! 

Wir wünschen viel Spaß beim Stöbern und allen Kindern  
einen unvergesslichen Sommer 2023.

Eurer Ferienprogramm-
Team
Simone Götz, Ramona 
Gutmann, Stefanie Kreitmair, 
Daniela Lulei, Ina Metzger, 
Sabrina Osterried und  
Christina Schradi

Clever im Alter - Betrug und Diebstahl 
Der Seniorenbeauftragte der Gemeinde bietet am Mittwoch, 
den 2. August 2023 um 14.30 Uhr im „Gasthof zur Post“ 
einen Vortrag an, wie man sich vor Betrügern schützt.

Dazu wird Frau Kriminalhauptkommissarin Macheiner von 
der Kriminalpolizeiinspektion Augsburg über die gängigsten 
Machenschaften von Betrügern - gerade gegenüber älteren-
Bürgern - berichten. Sie wird einige Fallbeispiele, z.B. falsch-
er Polizist, Enkeltrick, Gewinnmitteilung, Schockanruf, Tricks 
an der Haustüre usw. schildern und entsprechende Empfeh-

Durch die Auflösung der Eurasburger Filialstelle stand das 
Gebäude zum Verkauf an.

Beizeiten  meldete die Gemeinde Ihr Interesse an dieser  
zentral gelegenen Immobilie an.

Als Ergebnis geschickter Verhandlungen als auch durch die lo-
benswerte Bereitschaft der Stadtsparkasse, dem Kaufwunsch 
der Gemeinde Priorität einzuräumen, ist die Gemeinde nun 
im Besitz des Gebäudes. Eine konkrete künftige Nutzung be-
darf noch intensiver Beratungen.

lungen geben, was man dagegen tun kann.

Der Vortrag wird etwa 1 Stunde dauern und ist kostenlos.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitte ich Sie, sich bei mir 
unter Tel. 08208 959233 anzumelden. Bei Nichterreichen bit-
te auf den Anrufbeantworter sprechen und eigene Telefonnr. 
hinterlassen, damit ich zurück rufen kann. Sie können sich 
gerne per E-Mail unter herbymessner@freenet.de bei mir 
bis spätestens 25. Juli 2023 anmelden.

Herbert Meßner - Seniorenbeauftragter
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Die FFW Eurasburg informiert

Vandalismus am Sportgelände

Seit Mitte März ist am Feuerwehr - Gerätehaus ein öffentlich 
zugänglicher Defibrillator - für alle Bürgerinnen und Bürger 
im Notfall nutzbar - angebracht als Ersatz für den in weg-
gefallenen Standort im Vorraum der Raiffeisenbank in der 
Hauptstr. 10a.

Immer wieder kommt es in unserer Gemeinde zu mutwilliger Sachbe-
schädigung. 
Ergebnisse dieser blinden, mit normalem Menschenverstand nicht 
nachvollziehbaren Zerstörungswut sind stark beschädigte, bzw. kurz 
und klein geschlagene Sitzbänke und Tische, deformierte Abfalleimer, 
unerlaubte Lagerfeuer der Chaoten an Stellen, an denen größtmög-
licher Schaden entsteht, jede Menge Glasscherben u.v.a.m.

In der Nacht von Samstag, den 10.06.2023 auf Sonntag, den 
11.06.2023 wurden zwei Bäume abgehackt, der Schaden beläuft sich 
auf ca. 3000,– €. 
Vandalismus ist eine Straftat, die konsequent und unverzüglich zur 
Anzeige gebracht wird. Die Gemeinde Eurasburg sucht Zeuginnen und 
Zeugen und ist für jeden Hinweis dankbar. 
Hinweise nimmt die  
Polizeidienststelle Friedberg unter Tel. 0821/3231716 oder  
die Gemeinde Eurasburg unter 08208/1410 entgegen.

Gemeindliche Andechswallfahrt  
Eurasburg 2023
Am 13.Mai 2023 durften wir nach zwei Jahren coronabe-
dingter Zwangspause endlich wieder – in altbewährter Ma-
nier chauffiert von unserem Busfahrer Konrad Kolper - nach 
Andechs fahren. Beim ersten Halt in Herrsching machte sich 
ein Teil der Teilnehmer über das Kiental auf den Weg zum 
Heiligen Berg; die anderen erreichten mit dem Bus das Ziel 
– beide Gruppen wurden mit dem Wallfahrersegen von den 
Andechser Patres empfangen. Um 9 Uhr haben dann alle 
zusammen die Heilige Messe mit Pfarrer Sievers, gefeiert, 
der extra aus Ottmaring gekommen war. Nach dem gemein-
samen Mittagessen in Klosterstüberl wurde die Zeit bis zur 
Weiterfahrt von der Jugend traditionell zum Minigolfspielen 
genutzt, während die anderen Mitfahrer einen Spaziergang 
machten oder sich in gemütlicher Runde unterhalten haben. 
Nachmittags steuerten wir unser zweites Tagesziel , die Wall-
fahrtskirche „Zur schmerzhaften Muttergottes“in Vilgertsho-
fen an ,wo wir eine sehr interessante Führung mit zahlreichen 
Details zur Entwicklungsgeschichte und Ausgestaltung der 
Kirche erleben durften und eine kurze Maiandacht gefeiert 
haben. Eine Brotzeit im Alten Wirt in Thaining rundete den 
Tag ab, bevor wir nach einem erlebnisreichen Tag die Heim-
reise angetreten haben. Wir laden heute schon herzlich zur 

Wallfahrt 2024 ein und würden uns über zahlreiche Mitfahrer 
,auch aus den umliegenden Gemeinden ,sehr freuen
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Wo ist wann was los ?
 8. Juli 2023 Schützenverein „Elf und Eins“: Altpapiersammlung in Freienried

 22. Juli 2023 SCE Abteilung Fußball: Altpapiersammlung in Eurasburg

 31. Juli -11. Sept. 2023 Ferienprogramm

 14. Oktober 2023 Gartenbauverein Eurasburg, Der Kräuterwastl kommt zu uns  
  „Dein Garten - Deine Apotheke“ im Gemeinschaftshaus Freienried, Beginn 14:00 Uhr

 4. November 2023 Schützenverein „Elf und Eins“: Altpapiersammlung in Freienried

 11. November 2023 SCE Abteilung Fussball: Altpapiersammlung in Eurasburg

 11. November 2023 Generalversammlung des Schützenvereins „Tell Eurasburg“, Beginn: 20:00 Uhr

 18. November 2023 Flohmarkt für Alle und Jeden in der Turnhalle Eurasburg 10:00 bis 17:00 Uhr

 24.-26.November2023 Hallenturniere der SCE Fußball-Jugendmannschaften

 25. November 2023 Königsschießen des Schützenvereins „Tell Eurasburg“, Beginn: 19:00 Uhr

 1.-2. Dezember 2023 Hallenturniere der SCE Fußball-Jugendmannschaften

 3. Dezember 2023 Christkindlmarkt am Dorfplatz ab 14 Uhr

 9. Dezember 2023 Kinder- und Jugendtheater vom Theaterverein 
  nach der Theateraufführung Hüttenzauber vorm 1818 (SCE Turnabteilung)  

Ehrenamtliche gesucht

Der SC Eurasburg e.V. ist auf der Suche nach fleißigen Machern als Funktionäre, Trainer, Unterstützer oder Helfer.
Werde auch Du ein Teil des Ehrenamts und profitiere u.a. von folgenden Vorteilen:

- bezahlte Ausbildung zum Übungsleiter durch die Abteilung
- steuerliche Vorteile gegenüber dem Finanzamt
- Ausgleich zum teilweise stressigen Joballtag
- immer ein gutes Gefühl haben zu helfen

Sprich uns an – zusammen finden wir das Passende für Dich.

H E L F E N D E  H Ä N D E  –  F Ü R  E I N E  F U N K T I O N I E R E N D E  G E M E I N S C H A F T

SC Eurasburg - Abt. Stockschützen:
Sebastian Mirthes (0172 8606469)
stockschuetzen@sc-eurasburg.de

SC Eurasburg - Abt. Fußball:
Dominik Kirchberger (0174 6317092)
fussball@sc-eurasburg.de

SC Eurasburg - Hauptverein:
Thomas Rauch (0171 9055620)
vorstand@sc-eurasburg.de

SC Eurasburg - Abt. Ski:
Thomas Frank (0175 2020305)
ski@sc-eurasburg.de

SC Eurasburg - Abt. Turnen&. Volleyball:
lna Metzger (0171 1008231)
turnen@sc-eurasburg.de

SC Eurasburg - Abt. Tennis:
Christian Schwalm (0176 62087722)
tennis@sc-eurasburg.de
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